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Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Königl. Nhe ing zu Fraukfurt a. O. 
(J) Der Herr Oberpräſident der Provinz 
Brandenburg hat durch Erlaß vom 17. d. Mts. — 
O. T. Nr. 11274 — dem Vorſtande des Frauen⸗ 
und Jungfrauenvereins zu Fürſtenwalde die Ge⸗ 
nehmigung ertheilt, am 8. Oktober d. Is. zum 
Beſten der von dem Verein geleiteten Kleinkinder⸗ 
ſchule eine öffentliche Verlooſung von Handarbeiten 
pp. nach Maßgabe des vorgelegten Planes zu ver⸗ 
anſtalten, gemäß welchem 2000 Looſe zu je 50 Pf. 
in der Stadt Fürſtenwalde und deren nächſter Um⸗ 
gegend ausgegeben und 300 Gewinne im Geſammt⸗ 
werth von 650 Mark gezogen werden ſollen. Zahl 
und Preis der auszugebenden Looſe, das Abſatzgebiet 
der letzteren, Ort und Zeit der Verlooſung, Anzahl 
und Geſammtwerth der Gewinne müſſen auf den 
Looſen angegeben ſein. 
Frankfurt a. O., den 25. Juni 1902. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
(2) Die dieſſeitige Anordnung wegen Errich⸗ 
tung einer Zwangsinnung für das Schmiede- und 
Schloſſergewerbe und verwandte Feuergewerbe mit 
dem Sitze in Friedland NL. vom 8. Oktober 1899 
(abgedruckt Regierungsamtsblatt S. 341) wird auf 
Antrag der Zwangsinnung in Friedland N/L., 
welchem der betheiligte Gewerbetreibende zugeftimmt 
hat, wie folgt abgeändert: 
Der Bezirk der genannten Zwangsinnung wird 
auf die ländliche Ortſchaft Pieskow ausgedehnt. 
Die Ausdehnung erlangt erſt mit dem In⸗ 
krafttreten des zu genehmigenden Statutennachtrages 
der Zwangsinnung Gültigkeit. 
Frankfurt a O., den 20. Juni 1902. 
Der Regierungs-Präſident. 
() Des Königs Majeſtät haben mittelſt 
Allerhöchſten Erlaſſes vom 2. Juni d. Js. zu ge⸗ 
nehmigen geruht, daß 1. der Gutsbezirk Gallinchen 
im Kreiſe Cottbus mit der gleichnamigen Gemeinde 
in demſelben Kreiſe zu einer Landgemeinde mit dem 


Namen „Gallinchen“ und 2. der Gutsbezirk Friedrichs⸗ 
hof im Kreiſe Cottbus mit der Gemeinde Jaenſch⸗ 
walde in demſelben Kreiſe zu einer Landgemeinde 
mit dem Namen „Jaenſchwalde“ vereinigt werden. 

(4) Mit dem 1. Januar 1903 wird die Ort⸗ 
ſchaft Brankow mit Blochbude von dem ländlichen 
Standesamtsbezirk 5 „Cunow“ abgezweigt und mit 
dem Standesamtsbezirk 4 „Stadt Bobersberg“ 
vereinigt. 

Bekanutmachung der Königlichen 

Eiſeubahn⸗Direktion zu Berlin. 

Im Gruppen⸗ und Wechſelverkehr der 
vereinigten preußiſch⸗ heſſiſchen Staatsbahnen, im 
Binnenverkehr der Militärbahn, im Militärbahn⸗ 
Staatsbahnverkehr, im Binnenverkehr der Eiſenbahnen 
in Elſaß⸗ Lothringen, im Reichsbahn⸗Staatsbahn⸗ 
verkehr, im Wechſelverkehr der preußiſch = heififchen 
Staatsbahnen mit den Oldenburgiſchen Staatsbahnen 
und mit Station Kempen der Breslau⸗Warſchauer 
Eiſenbahn wird mit Gültigkeit vom 1. Juli d. Is. 
unter Ziffer 4 des Ausnahmetarifs 1 (Holztarif) in 
der erſten Klammer das Wort „Sorten“ in „Arten“ 
abgeändert. 

Berlin, den 27. Juni 1902. 
Königliche Eiſenbahndirektion, 
zugleich namens der betheiligten Verwaltungen. 
Bekanntmachung der Königlichen 
Eiſenbahn⸗Direktion zu Bromberg. 

Soeben erſchien das Oſtdeutſche Eiſen⸗ 
bahn⸗Kursbuch vom 1. Juli 1902, enthaltend die 
neueſten Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der 
Linie Stralſund . — Berlin — Dresden, ſowie Auszüge 
aus den Fahrplänen der anſchließenden Bahnen von 
Mittel⸗Deutſchland, Oeſterreich, Ungarn und Ruß⸗ 
land, Kleinbahnen, Nouten-Fahrpläne, Angaben über 
direkte Wagen, Schlafwagen, Poſtverbindungen, Be⸗ 
ſtimmungen über die Ausgabe von Fahrſchein⸗ 
heften u. ſ. w. 

Das Kursbuch iſt auf allen größeren Stationen 
des vorbezeichneten Bezirks von den Fahrkarten⸗Aus⸗ 


37 


176 


gabeſlellen, von den Bahnhofsbuchhändlern ſowie im 
Buchhandel zum Preiſe von 50 Pfennig zu beziehen. 

Bromberg, den 25. Juni 1902. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 
Bekanntmachung des Staatsſekretärs 
des Reichs Poſtamts. 

Ju Amoy (China) iſt eine deutſche Poſt⸗ 
anſtalt eröffnet worden. Ihre Thätigkeit erſtreckt 
ſich auf den Briefpoft-, Zeitungs- und Poſtanweiſungs⸗ 
dienſt, ſowie auf die Annahme und Ausgabe ge- 
wöhnlicher Packete mit oder ohne Nachnahme. Ueber 
die Taxen und Verſendungsbedingungen geben die 
Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. 

Berlin W. 66, den 19. Juni 1902. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 
Bekanntmachungen der Kaiſerlichen Ober⸗ 
poſtbirektion zu Frankfurt a. O. 

(J) Vom 1. Juli ab werden die zu Schar⸗ 
towswalde gehörigen Ausbauten Viedt und Her 
many aus dem Landbeſtellbezirk der Poſtagentur 
Neuanspach in denjenigen der Poſtagentur Eſchbruch 
verlegt. 

Abrechnungspoſtanſtalt für Neuanspach iſt das 
Poſtamt in Drieſen, für Eſchbruch das Poſtamt in 
Vordamm. 

Frankfurt a. O., den 21. Juni 1902. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 

(2) Diejenigen Perſonen, welche an ein Fern⸗ 
ſprechnetz im Ober- Poſtdirektionsbezirk Frankfurt 
(Oder) angeſchloſſen zu werden wünſchen, wollen 
ihre Anmeldung bis zum J. Auguſt bei der be— 
treffenden Poſtanſtalt bewirken. Später eingehende 
Anmeldungen können erſt in dem weiteren, am 
1. April 1903 beginnenden Bauabſchnitt oder gegen 
Erſtattung der außerterminlichen Mehrkoſten (min⸗ 
deſtens 15 M.) berückſichtigt werden. 

Frankfurt (Oder), 26. Juni 1902. 

Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 
Perſonal Chronik. 

(1) Des Kaiſers und Königs Majeſtät haben ge⸗ 
ruht: dem Regierungs- und Forſtrath Jäſchke zu Maſſin 
den Rothen Adler⸗Orden IV. Klaſſe und dem 
Hegemeiſter Damm in Buchberg, Oberförſterei Negen- 
thin, den Königlichen Kronen⸗Orden IV. Klaſſe aus An⸗ 
laß ihrer am 1. Juli d. Is. eintretenden Verſetzung 
in den Ruheſtand zu verleihen. 

() Dem Regierungs-Civil⸗Supernumerar 
Jahn in Lübben iſt unter Ernennung zum Kreis⸗ 
ſekretär die Kreisſekretärſtelle bei dem Landrathsamte 
in Lübben vom I. Juli d. Js. ab übertragen worden. 

4) Dem Domänenpächter Hermann Naſedy in 
Bork im Kreiſe Züllichau iſt der Charakter „König⸗ 
licher Oberamtmann“ verliehen worden. 

(4) Dem Domänenpächter Karl Richter in 
Neuendorf im Kreiſe Weſt⸗Sternberg iſt der Charakter 
„Königlicher Oberamtmann“ verliehen worden. 


Redigirt im Bürcau der König! 


Regierung zu Frankfurt a. O 


(5) Der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Wilhelm 
Brandt iſt als Oberlehrer an dem Königlichen 
Gymnaſium zu Landsberg a. W. angeſtellt worden. 

(6) Dem cand. theol. Johannes Kühn in 
Lochwitz, Kreis Croſſen, iſt die Erlaubniß zur An⸗ 
nahme der Stelle als Hauslehrer und Erzieher im 
Regierungsbezirk ertheilt worden 

(2) Dem Fräulein Erdmuthe von Kries in 
Nickern, Kreis Züllichau⸗Schwiebus, iſt die Erlaubniß 
zur Annahme der Stelle als Hauslehrerin und Er— 
zieherin im Regierungsbezirk ertheilt worden. 

(8) Dem Fräulein Gertrud Rienecker in Klein⸗ 
Oßnig, Kreis Cottbus, iſt die Erlaubniß zur An⸗ 
nahme der Stelle als Hauslehrerin und Erzieherin 
im Regierungsbezirke ertheilt worden. 

(5) Der Stationsverwalter Ballentin in Finken⸗ 
heerd iſt zum Königlichen Eiſenbahn⸗Stations⸗Vor⸗ 
ſteher IJ. Klaſſe ernannt worden. 

o) Die Wahl des Ackerbürgers Ferdinand 
Kröſing zu Schönfließ zum Rathmann dieſer Stadt 
iſt beſtätigt worden. 

(11) Im Kreiſe Croſſen iſt ernannt worden 
der Rittergutsbeſitzer Fritz Uhden in Schegeln zum 
Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 4 Wellmitz. 

12) Im Kreiſe Guben iſt ernannt worden 
der ſtädtiſche Oberförſter Wehrtmann in Heidekrug 
zum Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Niemaſchkleba. 

(43) Im Kreiſe Lebus find ernannt worden 
der Vauergutsbeſitzer Schumann zu Ortwig zum 
Amtsvorſteher für den Amtsbezirk 23, Groß⸗Neuen⸗ 
dorf, und der frühere Gemeindevorſteher Horn zu 
Ortwig und der Rechnungsführer Eichner zu Gorgaſt 
zu Amtsvorſteher⸗Stellvertretern für die Amtsbezirke 
23, Groß⸗Neuendorf, bezw. 29, Gorgaſt. 

(44) Im Kreiſe Weſtſternberg iſt ernannt 
worden der Rittergutsbeſitzer Rudolf Bohtz in 
Schmagorei zum Amtsvorſteher-Stellvertreter für 
den Amtsbezirk Schmagorei. 

(15) Uebertragen: Dem Poſtdirektor Hans 
in Dortmund die Vorftcherftelle bei dem Poſtamte 
in Frankfurt (Oder); dem Ober-Poſtpraktikanten 
Prölß in Frankfurt (Oder) eine Bureaubeamtenſtelle 
I. Klaſſe bei der Ober-Poſtdirektion in Gumbinnen. 

In den Ruheſtand treten: Telegraphen⸗ 
direktor Nagel in Cottbus; Poſtmeiſter Rau in 


Zielenzig. 
Vermiſchtes. 

(J) Erledigt iſt die Pfarrſtelle gemiſchten 
Königlichen und Privat ⸗Patronats zu Zühlsdorf 
(Liebenow), Diözeſe Arnswalde, durch Ableben des 
Pfarrers Clamann am 12. Februar d. Is. Wieder⸗ 
beſetzung diesmal durch das Privat-Patronat von 
Liebenow. 


Druck der Königl. Hafbuchdruckerei Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt g. O. 
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